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* Vierteljähriger Abonnementspreis EN Erxpedition: rade ie ,, 
Breslau 2 Thaler, außerhalb incl. Porto . lußerdem übernehmen alle Poſt - Anſtallen — 


Beſtellungen auf die Zeitung, welche an fünf 
Tagen zweimal, Sonntag und Montag einmal 
erſcheint. 2 


2 Thaler 11¼ Sgr. Inſertionsgebühr für den 
Raum einer fünftheiligen Zeile in Petitfeprift 
1½ Sgr. 


Breslaut 


Mittagblatt. 


— 


Montag den 17. September 


1855. 


fo feſte Pofitionen, wie fie inne hatten, eine Anzeige der Unhaltbarkeit furchtbaren Kampf in übernatürlicher Weiſe aufgeregt waren, in den 


Telegraphiſche Depeſchen der Breslauer Zeitung. 


5 i i i üdli ) 5 S iedergehallt hatten.“ . 
aris, 16. 5 - teur“ meldet, | einer eigenen Stellung im enge bedrängten ſüdlichen Theile Sebaſto⸗ hohlen Schluchten wie | 5 
daß der . ua e wor- bols erkannt haben, und fie find ſchnell zum Beſchluſſe gekommen, die i A 
den fei, : 3 Sachlage zu 9 > unverzüglich die Offenſive zu e a Brenfen 2 ; 
Der Pr 5 Lenti wei Kilo: ſchweren Verluſte, welche der rechte Flügel der ruſſiſchen Armee dur ; 13 5 
grammes er e ga die Kühnheit des General Read erlitten hatte, und die bedeutenden Panden 8 1 1 8 0 2 ir 8 3 
8 London, 15. September. Geſtern Abend iſt Prinz Verſtärkungen, die nen ER tagt aus dem Sager von re PN See ' Er: 
riedrich Win s ücklich i gekommen waren, beſtärkten ihre Meinung über die Folgen, welche ein : | = 8 
ral 3 „ FEB BBMIEIIG) du Röniie raſches Vorgehen ihrerſeits ihnen ſichern 25 — Wirklich wurde am 6 A re 5 e —.— 1 25 9 a 
Die Königin von England gratulirt durch General Simp- Morgen des 17. Das Bombardement eröffnet und am folgenden Tage dungs Hauptlast 4 Gun 7 —. I Kreis. Raffen- Rendanlen 3 
fon den verbündeten Armeen zum Falle von Sebaſtopol. fortgefept, ober wieder eingeſel. weil noch nicht ale Gefgübe in ihre] Kun th ren den Charakter als Rechnungs⸗Rath beizulegen. 
e 15, September, Nachmittags J Uhr. Nachdem Gonfols von] Poſition eingeführt waren und die Generale der Alliirten es vorzogen, |” ei der heutigen öffentlich kattgehabten Berloofung find von den Serien = 


Uhr 905 waren, eröffnete die 3 57, 20 Bombardement aus 800 Geſchü leich mit erneuerter Kraft ; 5 N 7 
ob ; A gemeldet waren, e die 3pGt, Rente zu 67, 20, das Bom 1 eſchützen zugleich der Schuldverſchreibungen der Staats⸗Praͤmien⸗Anleihe vom Jahre 1855 fol⸗ 
5 Haltung 1 und ſchloß bei ziemlich lebhaftem Geschäft in ſehr mat: zu eröffnen. Doch die Vorbereitungen waren bald getroffen und am gende fünfzehn Nummern: u a 

wiſſen, da otiz. An der Börfe wollte man aus ſicherer Quelle 3. September wurde dieſes ſechſte Bombardement mit einer Kraft un⸗ 20. 306. 420. 517. 607. 612. 908, 924. 1099, 1279. 1328. 1356, 1418. 


die Friſt für di i zugt 71 g A 
Mobilier bis zum iſt > die Unterzeichnung der Obligationen des Gredit- ternommen, wie die Kriegsgeſchichte ein zweites nicht aufzuweiſen hat. 1441 und 1496 Be: 


unden Oktober. verlängert worden fei. Gonfols von Mittags ezogen worden, — Die zu dieſen Serien gehörigen 1500 Schuldverſchrei⸗ 


Uhr waren unverändert 9056 eingetroffen. — Schluß⸗Courſe: 3pCt. Ueber die Ereigniſſe, die nun folgten und welche die Ruſſen veranlaß⸗ en und die für dieſelben am 1. April k. J. zu zahlenden Prämien wer⸗ 


Rente 67. 4 Et R 92. Zyt 7 / P f a 7 R 7 F 
Silber⸗Anuleih k Rente 92. apt. Spanier 32%. 1pGt. Spanier —|ten die Südſeite Sebaſtopols zu verlaſſen, liegen die telegraphiſchen] den am 15. Januar k. J. und an den darauf folgenden Tagen ausgelooſt 
Mobilier Akt 1400 Oeſterreicheiſche Staats⸗Eiſenbahn⸗Aktien 775. Eredit⸗ Berichte ſowohl des Fürſten Gortſchakoff als der Generale Peliſ— b. n Di a Seien Bias 
Paris, 16, September. In heuti ie Sti ine ſier und Simpſon vor. Sie ſtimmen in den Thatſachen überein, ob-] [Militär⸗Wochenblatt.] Prinz Friedrich zu es wig⸗Hol⸗ 
jemſi > . eut die Stimmung eine | NT u pfo 10 nen in den Th 1 g € l 5 2 
f ie 091 ante au |! aus Deidichenem Gefhtpunte verpt 25 l e f F hon Baier Due 
Aktien umgeſeg, bemacht. Beſterreſchiſche Staats Eſſenbahn⸗ r. Lt. aggregirt dem Garde-Huf. Regt., zum Rittm., Prinz Chriftian 
o 15 5 emgefegt. j 90 Daily News machen folgenden Rückblick auf die Einnahme von iA Schleswig-Holftein-Sonderburg- Auguftenburg, Sec. Lt. ö la a 
— Mittags 1 uhr. Gonfols 90%, Sebaſtopol: „Am 5. September bei Tagesanbruch eröffneten die] suite des 1. Kür. Regts., zum Pr. et. befördert. Schwindt. Sec, Et. vom 
MR ; ion f 11. Inf. Regt. zum Pr. Lt., Stöckel, v. Struenſee, P. Fähnrs. vom 
Telegraphiſche Nachrichten. franzöſiſchen und englischen Batterien ihr Feuer, welches, ohne nachzu: 22. Inf. Regt, v. El po ns, P. Fähnr. v. 23. Inf. Megt. zu Sec. Us. befordert. 
Lenden, 14, Septbr. Lord Panmure hat auf Befehl der Königin eine laſſen, jenen ganzen Tag und den folgenden fortdauerte. In der Nacht fo. Marbach, Kleineidam, Menzel, v. Stutterheim, Stade, 
Glegraphiſche Orpeſche an den ae Simpſon geſchickt, welche den Ober⸗ vom 5. auf den 6. ward ein ruſſiſcher Zweidecker durch eine Bombe Stuſchke, Fuß, Seger, v. Flauß, Peg Lübbert, Reimann, 
keit, welche fil ag. den Truppen aufs wärmſte zu danken 5 Tapfer⸗ in Brand geſchoſſen und brannte bis zum Waſſer e Am 925 Hoffmann, Liehr, Reiſewitz, . ; = 
i ie an den Tag gelegt, ſowie für die Energie und die Heiterkeit, mittag des 7. ward eine zweite ruſſiſche Fregatte angezündet und zer⸗ es. 1. 1 
t u den Tag gele be \ : 
Königin Aber die härteften bellen ertragen haben. So 1 ſtört. um Mitternacht erdröhnte eine ſtarke Grplofion in den ruſſi⸗ e be ers des 2. Bats. 10. Regts. zu Pr. Les. befördert. 3 
die erlittenen Verla. genen Sieg freut, ſo ſpricht ſie ihr ſcheu Werken; vermuthlich rührte fie von dem Auffliegen eines Pulver: | Bars, 10, Regts., zum interim. Eskadronführer ernannt. Irgahn, Sek. 
1 —— Peterebure Septbr. Fürſt Gortſchakoff meldet unter dem Magazins auf der Nordſeite her. Am Morgen des 8. bemerkte man |Lieut, vom 2. Aufgeb. des 3. Bats. 10. Regts., zum Pr. Lieut., Menzel, 
der Stadt une Abends aus Sebaſtopol? Wir haben I ul ya ungefähr in der Mitte der Stadt Sebaſtopol eine große Feuersbrunſt. . ee von demſ. Bat., Tietze, Kinntſcher, Vice⸗Feldw. vom 1. Bat. 
Feind fängt an großen Theil der Befeſtigungen in die Luft geſprengt; der] Am Mittag deſſelben Tages griffen die Franzoſen gleichzeitig den Ma⸗ im 23. Int. Regt, v. Wentz h, Trau tvekter, Vice 0 N 
auf der Sf in kleinen Trupps zwiſchen den Ruinen zu erſcheinen; alle lakoffthurm, das Sägewerk an der Kielbucht und die Gentraf-Baftion, II. er 1 8 1 1 Kufasb- e Vice⸗Feldw. vom 2. Bat. 
rden 


ite zurückgeblieb erwundeten find nach der Nordſeite ge N N x A 4 { @ 
An 1 ea Ohren. den 8, Aa haben 5 170 die Engländer das große Sägewerk an. Die beiden erſterwähnten] demſ. Bat., zum Sek. Lt. bei der Kav. 1. Aufgeb., Altſchaffel, Viee⸗ = 
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a 
M a 
Keen gagen 4. — ‚und w Soldaten zu ee gemacht, Werke wurden im Sturme genemmen, und unſere tapferen Bundes⸗ 
und letzter Kung mer aber. Das Landsthing hat heute in zweiter | genofien ſetzten ſich in den Verſchanzungen des Malakoffthurmes feſt,] 2! 5 ts. 
tretung 5 andlung mit 38 10 Sti ichzeiti |: g . - : Vice⸗Feldw. vom 3. Bat. 23. Regts., Kieſel, Viece⸗Feldw. vom dw. Bat, 
non geänderten Grundgesetzes 8 ene 2 9 mußten ſich jedoch in Folge des heftigen Feuers des Feindes von dem 38. ih Regts., zu Sek. Lts. 152 Bl ordan, Vice⸗Wa tm. von 
a . &) Sägewerke an der Kielbucht zurückziehen. Der Angriff auf die Gentrals | demfelben Bataillon, zum Sek. Lt. bei der Kavallerie 1. Aufgeb. befördert, 
ek. 


er Baſtion blieb ohne Erfolg. Die Engländer nahmen den Vorſprung Bracht, Pr.set. vom 1. Aufgeb. des 1. Bac. 11, 7 Philipp, Sek.⸗ 
— —y—ͤ— a ſich j illeri i Lt. vom 1. Aufgeb. deſſelben Bats., ins 1. Bat. 10, Regts., Franz, S . 

Vom Kriegsſchauplatze. en ee er ichen . — Me Pelster = 5 et. vom 2. Aufgeb. des 1. Date. 1, ins 2. Bat. 10. egtz., v. Ara, a 

A Die Nakri c der K : jeinen ſtarken Reſerven zurückziehen Genera 8 Schreiber, Sek.⸗Lts. vom 2. Aufgeb. des 1. Dats. 10,, ins 3. Bat. 10. 
Noch i chrichten aus der Krim reichen bis zum 13. d.] Verluſſe waren ſchwer““, General Simpſon: „„ünſere Verluſte find, | Keges, Kämmerer, Seket, von der Artill, 2. Aufgeb. des 1. Bats 22, 
im Laufe dieſes Monats ſieht man einem Angriffe der Ver⸗ wie ich leider ſagen muß, ziemlich bedeutend.“ Am Morgen des 9. ins 1. Bat. 11, Regts, Leviſon, Sek.⸗Lt. vom 1. Aufgeb. des 3. Bats, 2 


bündeten von Eupatoria und Sebaſtopol aus gegen Baktſchiſarai ent- zeigte es ſich, daß die Ruſſen die Sädfeite geräumt hatten. Wähe zue 1. Bat, en. Regts. einrangirt, Soparth, Oberſt a. D. zuletzt Oberſt⸗ 

a Schon am 12. hat die Einſchiffung eines 40,000 Mann ſtarken] rend der vorhergehenden Nacht hatten fie ihre Magazine in die Luft 2. Aufgeb. 3. Bats. 22. Regts. ernannt. Kutſcha, penſ. Feldw. vom 2, Bat. 
orps von Franzoſen und Engländern nach Eupatoria ihren Anfang | gefprengt und die Stadt angezündet. Sobald ihre Truppen zurück- 23. Regts., der Char. als Sek. ⸗Lt. beigelegt. v. Wilk f r 

genommen. Das türkiſche Korps, welches bisher daſelbſt ſtationirt war, gezogen waren, ward die Brücke, welche die Südſeite des Hafens |des 2. Drag. Regts. mit der Regts.-Untform und Penſion der Abſchied bewilligt, 


beginnt dagegen ſich nach Batum einzuſchiffen. mit der Nordseite verband, abgebrochen: Sämmlliche ruſſiche it fei 

ia ers Heute (15.) hieß es mit Beſtimmtheit, daß der ruſſiſche Ge-] Kriegsſchiſſe im Hafen wurden während der Nut zerſtört. Ge⸗ Sat MH en ara era 
27 e in Wien, Fürſt Gortſchakoff, eine telegraphiſche Meldung aus] neral Simpſon fagt, fie ſeien verbrannt, Sir E. Lyons, ſie ſeien ver⸗ 9850 ſcheiden aus, behufs Uebertritts zur Marine. Gr. v. Geßler, 
arſchau erhalten habe, nach welcher das ruſſiſche Korps bei Baktſchi⸗ſenkt worden. Die ruſſiche Flotte im ſchwarzen Meere beſchränkt ſich v. Schwanenfeld, Gr. Henckel d. Donnersmark, Sec. Ltg. vom 1. Kir 
farai bereits feinen Rü ckzug nach Perekop angetreten habe jetzt auf drei kleine Dampfer im Hafen von Sebaſtopol, welche der] raſſſier-Regt. ſcheiden aus. rd P. Fähnr. vom 6. Huf. Regt., als 
we Die neueste Laudpoſt aus Konfanti a . jetzt auf A fegt find. Selbſt die ſtumpfſte Phan⸗ Sec. Et., v. Kigner, ausgeſchiedener Sec. Et., zuletzt im 19. Inf. Regt., der 
beſtätigt di l p 5 antinopel vom 5. d. Artillerie der Verbündeten ausge ach dieſer trockenen und dürfti⸗ Abſchied bewilligt. Dr. Kreß, Aſſiſtenzarzt vom 6. Kür. Regt., zum Blabe⸗ | 
12 N ie Abreiſe Omer Paſcha's nach Varna, wohin ſich aud)|tajie wird im Stande fein, ſich ſchon 75 —— > e der Scene zu und Date Arzt des 1. Batd, 25. Landw. Regts, ernannt. a 

Kita miral Achmet Paſcha begeben hatte, um die Einſchiffung der|gen Erzählung ein lebhaftes Bild von den Schreckniſſen vr 992 Köln, 14. Septbr. Wie die „Köln. Ztg.“ vernimmt, iſt die 

a Armee nach Klein-Aſien zu fördern. Nach der ordre def entwerfen. Wir wiſſen, daß die Ruſſen ſchon einige Zei og Ber: Rekonvalescenz Sr. königlichen Hoheit des Prinzen von Preußen 

Trap © deö Generalifjimus wird dieſes türkiſche Heer aus einigen | Sturme ihre neu erbaute Brücke dazu benutzten, um bedeuten 5 ter. auf das erwünſchteſte vollendet. Se. königliche Hoheit dürfte bereits 
und aanthelen der Donauarmee, aus dem Detachement in Eupatoria f ſtärkungen an Mannſchaften und Artillerie von der Nordſeite . morgen eine Inſpicirung der hier zur Herbftübung vereinigten Trup⸗ 
u 0 einer Divifion des türkiſchen Tſchernajakorps zufammengefeßt | ichaffen. Die Gegner hatten auf beiden Seiten alle ihre verfüg pe pen der 15ten Divifion vornehmen. Zu Ehren des erlauchten Herrn . 
gc a eine Stärke von 45,000 Mann gebracht werden. Die Aus: Streitkräfte für diefen Todeskampf aufgeboten; drei Tage umd dreilin heute die Rheinbrücke beflaggt. EN 
ir bes, erfolgt in Batum und nach dem Operationsplan ſoll, wie Nächte ohne Unterlaß goſſen die Verbündeten einen ununterbrochenen Deutſehland i 
treit vor acht Tagen erwähnten, eine Diverfion gegen Georgien Regen von Kugeln und Bomben aus Geſchüsen von einem Kälber münchen, 10. Sept. Se. Ma „iR v8 * 

an die Grenzen d iflis i f ö sher noch nicht dageweſen, auf die dem München, 10, Sept. (Se. Maj der König von Preußen und die 
a O zen des Gouvernements Tiflis in Ausführung kommen. und einer Tragweite, wie fie bishe N Ae tete Münchener Künſtler.] Der „A. A. 3.“ wird von hier Folgendes geſchrieben: 
mer Paſcha ſchon in Konſtantinopel in Erfahrung brachte, daß] Verderben geweihten Befeſtigungen aus. Eine Zeit lang antwortete Sie geben von Zeit zu Zeit Nachricht von dem, was in Preußen von oben 


Schamyl ſich wei 7 Aa ; g 2 d drücklich unterhaltenen 5 für di 1 icht vo 5 
8 t, zu Gunſten der- Alliirten mitzuwirken, fo it es] der Feind mit beinahe eben fo hejtigem und nachdrücklich un herab für die Pflege der ſchönen Künſte im Lande gefchieht, Es dürfte N 
kaum abzuſehen ER 3 f ; 3 r ' 1 B üll ü d die Leſer dieſer latt rl > 1 
daß die 3 eneral 5 a it ward das Brüllen der Geſchütze von dem Blatter nicht gleichgiltig fein, zu erfahren, daß das Intereſſe 

5 Operationen Omer Paſcha's den G Feuer. Von Zeit zu Zeit e übertoßt, und heller als der flüchtige Sr. Maj. des Königs von Preußen für die Kunst f au anßerhalt reiner One % 


rawieff abhalte \ h 0 n 
0 immer wirkſam erweiſt, und daß namentlich die hieſige Kunftthätigkeit A l: 
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; ispoſition geſtellt. v. Schramm, 
v. Seydlitz und Kurzbach⸗Ludwigsdorff J., Pr. Ltd. vom 23. Inf. 8. 


a 


könnten Kars und Erzerum feindlich vor-] Donner auffli Magazin 
zugehen, zu 2 „gegen Kars 3 uffliegender Magaz nmer 
des tür chen Gene Andronikoff in Achalzik gegen die Armee Blitz der Kanonen leuchtete das Flammenmeer brennender Häuſer und Acer ſteten Theilnahme ſich zu erfreuen hat. Vor em ha 


i i ſſimus wird. — Aus Konſtanti⸗ Schiffe. Am vi e um Mittag ſtürzten die Belagerer nach] Majeſtät ein ſinnreich ausgeftattet i 
nopel wird berichtet, Ra en RR 00 5 Salve aus allen ihren Batterien] mit vielen 3 an uche und die doe bath für 
König 


daß ſeit zwanzig Tagen zum zweitenmal im kurzer Windſtille unter einer ö 1 a 
n f /// ĩ AR Ben era Ba 
Löschung des Feuers ift desdchaden angerichtet hatte. Die ſchleunige ſchare Gefnatter von Tausenden dt . am Stur. gen aus dem Leben Dabdid g beſtellt, mit welcher Aufgabe Diefer d. 

ſt dem Schw d Ali zu] möͤrderiſ ſobald die Heer⸗Säulen der Stür⸗ Künſtler fi it einiger Zeit beſchä 0 Blatt 
danken. Lord Redcliffe + ager des Sultans Mehemed Ali z chen Handgemenge, * ich ſchon ſeit einiger Zeit beſchäftigt. Jedes einzelne, de 
E in St fe iſt über den täglich abnehmenden Einfluß menden die zerbröckelnden Wälle der Vertheidigungswerke krönten. Bilder gSdenen, und ſelbſt in den Ginfaffungen und Arete ee, 
e Groben Mehemed Ali ſteht mit dem allge- Noch einmal eröffnete die ruſſiſche Be 155 Feuer an zer 95 1 e e 5 065 = 

r Ali Paſcha im b Ei men und |tem Getöſe. Das au enblickiche Ergebni ien zweifelhaft. ie 4, ohne inzwiſchen der geſchmackvollen Ane ih bei der 7 

verſchmäht es, ſich an feinem Feinde deln eſten Einverneh : er koff⸗Thurm wieder b i der Form für ſich ihren Werth zu ſchmalern. Pe hat 7 

e Re en. Ruſſen, außer Stande, den Malakoff r zu erobern, wichen d läßt ſich durch SER, 

8 — en 5. September. Geſtern au N al der 2977 55 een und die Truppen, welche die beiden Sägewerke Data an e des z — ee 
| evölkerung der ſogenannte Kreuzgang abgehalten. Bei dieſer Ge- und die Gentral-Baftion geſtürmt hatten, zogen ſich in ihre Laufgrä⸗ als künftleriicher Geſinnungsgenoſſe von 8; Git d a e Ber 

egenheit war die ganze Garniſon ausgerückt. Man bemerkte die] ben zurück. Auf beiden Seiten trat eine kurze Pauſe ein, um die er⸗ angeſehen und gerühmt werden kann, Ede, alb künſtleriſche, halb lite⸗ 

; der gelen daahd ten. S dec Stroganoff ꝛc., welche] ſchöͤpfte Natur wieder zu Kräften | zu laſſen. In raſcher Auf: 2 55 nn ausgehende Leung geeitet p 5 ſuſter und Ie J 

ee te, Briefe aus der Krim, bis geſtern reichend, einanderfolge erdröhnten dann innerhalb der Befeſtigungen die Explo⸗ Bauk ildnerei und Malerei 2.” von de ei ! 

MT Folgendes: Die Sappeure und Pionner au Kr fionen 0 e und dieſe vulkaniſchen Ausbrüche waren kaum Werk, ds feiner Anlage und Ausfüh Tele and der ent. 

15 . en are, verrammeln die kleinſten Gebirgspäſſe vorüber, als eine brennende Stadt und eine brennende Flotte die| zu werden werfpricpt, beine der gel 

zerſtören alle Kommunikationswege mit Balaklawa. Dieſe Map: Schatten der Nacht mit fahlem Scheine erleuchteten. Früh am Mor- lichen Anftalten, a ng für die betreffenden Kunſtſchulen empfoh 


Agel deutet darauf hin, daß man im ; H g üd⸗Fort f legenheiten — en beſonderen Schus und Beiſtand | 
| f hin, daß Hauptquartier zu Inkerman eine[gen ſtanden fämmtlihe Süd⸗Forts von Sebaſtopol ödeſund emfelben eb if vielfältig mit Kurden 79 8 5 | 


werſion in das Innere gegen Baktſchi⸗Sarai befi ; zwi den Käm i f 

ie „Milt entwi chtet. (Mil. 3) und verlaſſen da; zwiſchen pfern vom vorigen Tage lag laſſen. Auch at namentlich von fe e. 
Meld Die „Milit.⸗Ztg.“ entwirft an der — — tachtapöiſhen die breite Fluth der Bucht, auf deren Oberfläche man nur an einigen Sr, malie Feel ae Anwendung gu ma A 805 E 
Ken ge folgendes Bild der gegenmwärtigen Situation auf dem füd⸗ wenigen Punkten ein paar Heine Dampfer, die Trümmer einer abge: ftudien in ie Zeſterrei ch 5 8 
gust a bed dcuplatze: „Durch die Offenſiv⸗Bewegung am 16. Au- brochenen Brücke und die Maſtſpitze verſenkter Schiffe erblickt. Das de erwi I. 3 
2 er Tſchernaſa war es dem ruſſiſchen Feldherrn nicht gelungen, Schweigen der Erſchöpfung ſenkte ſich auf den Schauplatz des Kampfes N n ſcheint nun endlich efniß Neapels mit den 
ee € der Verbündeten zu durchbrechen. Die Befehlshaber der nieder, wo vier Tage hinter einander das Brüllen der Geschütze, das Wem 5 9 bat Lord Elliot i = ſeinen Höhepunkt gelangen zu 
2 Fuppen mögen im Vorgehen des Fürfien Goriſchakoff gegen | Krachen der Erpfofionen und die Rufe von Männern, die durch den ſollen. . ot im Auftrage feiner Regierung hier ein 


um die offizielle Welt und die eingeladenen Perſonen nach der Notre⸗ 351 Ae; 8 
Dame⸗Kirche zu bringen. Die Equipagen der Staatswürdentäger und rovinzial- eitung. 
Minifter, alle in großer Gala, wurden von Ehren = Garden begleitet — Breslau, 17, Sept. Von verläßlicher Seite geht uns die Mit⸗ 


Unter dem diplomatiſchen Corps zeichnete ſich ganz beſonders die tür⸗theilung zu, daß Se. Majeſtät der König dem praktiſchen Arzte Dr. 
lität haltend, der britiſchen Regierung und ihren Verbündeten die un⸗kiſche Geſandtſchaft aus. Mehemed Bey fuhr in einer glänzenden |Nega hierſelbſt den Charakter als Sanitätsrath allergnädigſt Mi 
ih den gegenwärtigen Verhältniſſen doppelt ſchwere Pflicht 1 hätte, Carroſſe mie > gar 0 Roth gekleideten Lakaien hinten on Die | verleihen geruhet haben. 
re Aufmerkſamkeit und ihre Kräfte theilweiſe einer großen Aufgabe Attache's, alle in wirklich prächtiger Uniform, folgten dem Wagen des 1 ; 
zu entziehen. England wolle auch jetzt 16 die Hoffnung uicht auf: türkiſchen Botſchafters in offenen Kaleſchen und erregten die Bewunde⸗ Zanenzienfteaße Sir. 05 7 Fischer Balken L Falch . 
geben, daß „eine ernftgemeinte Mahnung“ die neapolitaniſche Regierung | rung der Menge durch ihre reichen und doch äußerſt geſchmackvollen dität Holz und Steinkohlen; Neue⸗Weltgaſſe Nr. 32 ein altes türkiſches Um, 
zu der Beſonnenheit zurückführen werde, welche unter den augenblickli⸗ Uniformen. Abd⸗el⸗Kader, von mehreren Mitgliedern feiner Fa- ſchlagetuch, 2 braune kattune Frauenkleider, 1 brauner Frauen⸗Oberrock, 4 


i i. i „milie und fei weiße leinene Schnupftücher, 2 Paar weiße Strümpfe, 2 Halstücher, 1 weiß⸗ 
chen Verhältniſſen mehr als ſonſt geboten ſei. Dieſer Paſſus der De- milie und feines Gefolges umgeben, erregte beſonderes Aufſehen. Un e Beint>-unh Ha i Beſſes Aut Hulne ne au such b 


peſche wird mir verbürgt. — Iſaak Pereire verkehrt hier viel in] ter den Perſonen, die ſich in Notre⸗Dame einfanden, bemerkte man auch t iftes wollenes Umſchlagetuch, ei idene Mantille, 2 wei 
finanziellen Kreiſen, läßt aber, worüber ich unſere Banquiers ſehr kla⸗ ungefähr 200 Krieger aus dem erſten Kaiſerreiche, alle in Kean fanden, 1 weißer Ane ee Ei best t 5 ee Pan wei 
gen höre, in Betreff feiner Abſichten nichts laut werden. Nur zwei ihren alten Uniformen. Sie wurden von dem Publikum mit ef Es beabſichtigte ein hieſiger Lumpenhändler vom Flur des Hau⸗ 
der hieſigen Häufer ſcheint er zu Vertrauten und Genoſſen feiner Pläne] Hochs empfangen und man konnte ihnen anſehen, daß fie ſtolz waren ſſes chmiedebrücke Nr. 49 ein Faͤßchen Zinkweiß im Werthe von 9 
gemacht zu haben. Mit Herrn v. Bruck hat derſelbe bis jetzt zweimal] über die Thaten des neuen Kaiserreichs. Das Innere der Notre⸗Dame⸗ 8 Seen, wel — * 
konferirt. Aus feinen Aeußerungen wird jedoch geſchloſſen, daß der Fi⸗ Kirche war mit Trophäen von französichen, engliſchen, ſardiniſchen und] Herrn ein gelbſeidenes Zaſchentich aus der Rocktaſche gezogen hatte, und 
nanzminiſter auf eine ſeit Kurzem eingetretene Aenderung in der ſinan⸗ türkiſchen Fahnen geſchmückt. Der Halbmond in der alten ka⸗ damit zu entſommen ſuchte. — Das Pferd, welches aus der verfchloffenen 
ziellen Situation hingedeutet habe, welche manche früher preſektirteftholiſchen Kirche machte einen eigenthümlichen Eindruck.] Stallung im Gehöfte des Hauſes Nr. 12 Nikolaiſtraße entwendet worden, 
Operation in den Hintergrund treten laſſen dürfte. — Das geſtrige] Die Außenſeite der Kirche war ebenfalls aufs reichſte mit den Fahnen der ver: funden Suden d — daſfllbe bort au Ver ey kcoke air aufer, 
Abendblatt der „Preſſe“ iſt mit Beſchlag belegt. Die Maßregel macht bündeten Mächte geſchmückt. um 12 Uhr verließ der Kaiſer unter dem gebracht worden, welcher, nachdem er angeochnet, daß dem Pferde ein Bund 
hier Aufſehen, da fie das erſte Lebenszeichen iſt, welches unſere Preß⸗J[Donner der Kanonen der Invaliden die Tuilerien. Den Zug eröff— Heu vorgelegt werden ſollte, ſich aus dem Gaſthofe entfernt hatte, ohne 
polizei ſeit langer Zeit wahrnehmen läßt. nete der die Truppen kommandirende General Renault mit feinem Ge: wieder dahin zurückzukehren. * 
Wien, 15. Septbr. Nach dem erſten Freudenrauſche über] neralſtabe. Ihm folgte das Guiden⸗ Regiment mit ſeiner Muſik an . Allet ö eh 
den endlichen Fall von Sebaſtopol tritt die politiſche Seite diefer längſt der Spige. Dann kamen drei ſechsſpännige Galawagen mit den Ad⸗ ſind erl. 3 todtgeborner Kinder 90 miagliche und 143 weibliche, fand 
erwarteten Kataſtrophe immer mehr in den Vordergrund. Nach den jutanten und Hof-Beamten des Kaifers. Sechs Vorreiter ritten ihnen 241 Perſonen eſtorben. Hiervon ſtarben: Im allgemeinen Krablen-Boſpt 
enormen Koften an Geld, Material und Menſchen iſt es kaum denk- voraus. Dicht vor dem kaiſerlichen Wagen ritten ſechs Vorreiter, die tal 14, im Hoſpital der Eliſabetinerinnen 3, im Hofpital der Barmherzigen 
bar, daß die Weſtmächte fh, mit begnügen, was fie vor der Kon: | Stallmeifter des Kaiſers und die Hundert⸗Garden. Der kaiſerliche Brüder 1 und in der Gefangen⸗Kranken⸗Anſtalt 2. 
ſtatirung ihrer militäriſchen Ueberlegenheit und der Vernichtung des] Galawagen wurde von acht Pferden, wovon jedes von einem Stall⸗ „ ESTER ET . 
Reſtes der ruſſiſchen Flotte beanſprucht, auch wenn man hierbei die] knechte geführt wurde, gezogen. Zur Seite des Kaiſers ſaß der Prinz Von geflern Mittag bis beute Mittag ſind als an der Cholera en 
25 ge; : 2 g gen. Zur ; krankt 14 Perſonen, als daran geſtorben 13, und als davon genefen 12 
Grenzen der äußerſten Mäßigung im Auge behalten wird. Wir glau-] Jerome, der wegen der Feierlichkeit eigens von Havre nach Paris ge: | Perſonen polizeilich gemeldet worden. 
ben auch nicht, daß es die Abſicht des wiener Kabinets it, — ohne kommen war. An dem rechten Wagenſchlage ritten der Marſchall Breslau, den 16. Septbr. 1855. Königl. Polizei⸗Präſidium. 
nicht von dem einen oder dem andern Theile der kriegführenden Mächte | Magnan und der Guiden⸗Oberſt Fleurv, an dem linken der General — 
hierzu aufgefordert zu werden — Verſuche zu machen, um die Weit: Lawoeſtine, Ober⸗Befehlshaber der National-Garde. Den Zug ſchloß $ Breslau, 16. September. [Eis enbahnunfälle.] Am Sonn⸗ 
mächte zur Annahme der vier Garantiepunkte zu beſtimmen, ſondern ein kaiſerliches Garde-Küraſſier⸗Regiment. Am Eingange der Notre⸗ abend it der Abendzug der niederſchleſiſch⸗märkiſchen ae ſtatt 
man wird den weiteren Gang der Ereigniſſe am Kriegsſchauplatze ab⸗[Dame⸗Kirche empfing der Erzbiſchof von Paris den Kaiſer mit fol⸗ um 7% Uhr, erſt um 9% Uhr hier eingetroffen. Dieſe Verſpätung 
warten, bevor die Diplomatie neuerdings ihre ſchwierige und zeitrau- genden Worten: ee Unfall bei Jeb (dieſſeits Guben) berbeigeführk 
bende Arbeit beginnt. Gewiß ift jedenfalls die Thatſache, daß man „Sire! Ich eile herbei, um Eure Majeſtät auf der Schwelle des erhabe⸗ — 0 aan ß 1 89 iner Zuges ein a geplag 
hier über die neueſten Siege der Weſtmächte über die Ruſſen er erfreut | nen Tempels zu empfangen, der heute erbebt von dem Ruhme Frankreichs. i enen, 
tr? 8 det 3 ichi Geſandte i 18 kei Mögen unſere feierlichen Dankſagungen ſich zu Gott erheben für den glin- Ankunft mehr als 1% Stunden im Freien gehalten wurde. Nachdem 
At, und daß auch der öſterreichiſche Geſandte in Paris keinen Anſtand zenden Erfolg, mit dem er unfere Waffen gekrönt hat. So großer Helden⸗ die Lokomotiven ausgetauscht waren, konnte der Zug ungefährdet die 
genommen haben wird, der franzöſiſchen Regierung die hier vorwalten: | muth wird bald feine Belohnung erhalten. Der große Zweck, den Ew. Maj. Tour nach Breslau ſortſetzen. 
den Empfindungen auszuſprechen. Es bleibt nur zu wünſchen übrig, im Verein mit Ihren Verbündeten mit fo vieler % igkeit und Weisheit ver⸗ Ein zweiter Unfall ereignete ſich geſtern Vormittag bei Siegers? 
daß die Weſtmächte dem wiener Kabinet durch allzu ſtarke Anſprüche] folgt, wird bald erreicht ‚fein; ein ruhmvoller und ſolider Rande wird erobert dorf. Dort befand ſich ein Mann mit einer Radwer eu gerade in 
nicht neue Verlegenheiten bereiten und daſſelbe hindern, derartige — ge 1 5 8 458, daß der Um 1 ie dem Augenblicke auf der Bahn, als der von hier abgefertigte Zafer 
Schritte einzuleiten, um feinen Antheil an den Erfolgen der Allürten Frzunanzen pen nach reſt ie gan enn be cken alice a0 i perſonenzug nach Berlin dieſelbe pafjirte. Der Mann wurde ungluc 
3 ‚ | Erfolg 20 Triumphen Ihnen noch, um Sie ganz zu bealücken, häusliche Freuden berei⸗ li d il dergeſtalt verletzt, daß man and 
vom 2. Dezember auf eine entſchiedene Weiſe zu manifeftiren. | tet, die Ihrem Herzen um fo ſüßer fein müſſen, als fie auch ein Glück für e von dem Sage ereilt und derge daß f 
— Nebft dieſen kriegeriſchen Ereigniſſen find es vorzugsweiſe finan- das öffentliche Wohl fein werden. i a ſeinem Aufkommen zweifelt. 
Nieelle, welche gegenwärtig die allgemeine Aufmerkſamkeit auf ſich zieben.| Nach dieſer Ansprache geleitete der Erzbischof den Kaiſer nach dem — geumarkt. Sicherem Vernehmen nach iſt die am 1. Otto: 
Man weiß bereits fo vel mit aller Beſtimmtheit anzugeben, daß die für ihn bereiteten Throne. Einitze Minuten darauf war die Feiere ber zur Erledigung kommende königliche Oberförſterſtelle zu Nimkau 
Anweſenheit des Herrn Iſaak Pereire aus Paris mit der Errichtung] lichkeit zu Ende und der Kaiſer begab ſich, von feinem glänzenden vom Herrn Finanzminister dem gleichzeitig zum königlichen Oberförſſer 
eines großartigen Kredit⸗Inſtitutes, ähnlich dem pariſer Mobiliar⸗Kredit, Gefolge begleitet, nach den Tuilerien zurück. Der Empfang, welcher ernannten Regierungs⸗ und Forſt⸗Referendarius Herrn v. Prittwitz, 
in Verbindung ſteht. Nachdem nun nachträglich einige der beabfichtig: | dem Kaiſer ſeitens der Menge wurde, war, ich muß offen geſtehen, welcher zur Zeit die Oberförſterſtelle zu Reifferſcheidt im Regierungs: 
ten Finanzoperationen des Freiherrn v. Bruck im Prinzipe von dem ein ſehr guter. Er wurde überall mit dem Rufe: „Es lebe der bezirk Aachen interimiſtiſch verwaltet, verliehen worden. * 
Kaiſer genehmigt wurden, fo arbeitet der Finanzminiſter an den Ein- Kaiſer!“ empfangen. Wenn auch gerade keine große Begeiſterungj , = - . : g 
zelnheiten feiner Vorſchläge, wobei die Gründung eines Handelskre⸗ welche Alles hinreißt, herrſchte — derſelben ſcheinen die Pariſer übri⸗ . ee d 9 00 üche beste 
ditinſtitutes, das unabhängig von der Nationalbank blei⸗] gens nicht mehr fähig zu fein — fo ſah man doch Jedem die Freude ſierſſelle zu Schöneiche dem Oberförſter Herrn Grafen Matuſchka zu 
ben ſoll, ein Haupterforderniß bildet. Es handelt ſich hierbei um an, welche der Fall Sebaſtopols bereitete. t Schleufinger-Neundorf im Regierungsbezirk Erfurt verliehen hat. 
; Die Illumination ſcheint, nach den bis jetzt getroffenen Vorbereitungen 
die Gründung eines Inſtitutes, das zwar durch neue Obligationen ine faßt allgemeine und feine glängende Werden zu wollen, Faſt alle Hauser Bi a 
begründet, welche letztere aber — um die Kapitalien im Inlande zu auf den Boulevards und in den Hauptſtraßen find mit Fahnen geſchmückt, 5 Theater⸗Nepertoire. 
vermehren — durch ausländiſche Kapitaliſten angekauft werden mußten. und Paris hat wirklich ein feftliches Ausſehen. — Der Prinz Napoleon iſt] Montag den 17. Sept. 66. Vorſtellung des dritten Abonnements von 70 Vor⸗ 
Dazu hält man eine Verbindung mit dem Hauptfinanzier der parifer nicht in Paris anweſend. — Nach Nachrichten, welche die Regierung aus] ſtellungen. Auf Verlangen wird der Profeſſor der indiſchen und chineſiſchen 
zu h 9 fi . 0 : ö h 
Beorſe am geeignetften und Herr v. Bruck ſcheint mit einem günſtigen der Krim erhalten hat, befchäftigt man ſich gegenwärtig in Bakaklawa mit] Magie Hr. Herrmann aus Wien heute noch eine Darſtellung geben 
5 geeig 7 8 £ üb il der Einſchiffung von 25,000 Mann. Dieſelben Pollen nach der Nordfeite von Erſte Abtheilung: 1) Die drei Teufelskugeln. Y Das unverbrennbark 
€ Erfolge ‚feine Verhandlungen mit Herrn Pereire zu führen, weil Sebaſtopol gebracht und dann das Nordfort ganz zernirt werden. Auf diefe| Taſchentuch. 3) Die indiſche Küche. 4) Die vervielfältigten Bälle, 5) DP 
bereits die Sprache iſt, daß letzterer im Laufe der nächſten Woche Wien Weiſe hofft man daſſelbe zu Uebergabe zu zwingen. — Nach Marſeille ife| elektriſche Verbindung. Zweite Abtheilung: 6) Das Schweben in der Luft 
eine 


5 wieder verlaſſen werde. — Gleichzeitig find auch Reformen mit der 2 len abgegangen, ficht, he . G0 cat ich 155 e nt 411 en Eins, 12 Ders 17 
15 1 f ähigkeit wi - [abzufenden, — Wie man verſichert, hat die Eredit⸗Mobilier⸗Geſellſchaft fi ehen de inen A ir Herrm „ Das improviſirte Konzert. 
5 ben. N nn F e e e e r mit der Regierung geeinigt und wird jetzt ſtatt 240,000 Döfigatlonen nur] 10) Das amerikaniſche Baſſin, oder: aus Eiern kommen lebende Enten. 
* x 8 95 0 ) y 120,000 ausgeben. Die Aktionäre werden daher nur eine Obligation pro] Vorher: „Das Porträt der Geliebten.“ Original⸗Luſtſpiel in drei 
von Kraus die Leitung der Geſchäfte an Stelle des verſtorbenen Aktie erhalten. 5 Akten von L. Feldmann. 5 

Freiherrn v. Kübeck übernehmen. In Bezug auf die definitive Ernen⸗ Nachſchrift. So eben vernehme ich, daß ernſthafte Unruhen in] Dinstag den 18. Sept. 67. Vorſtellung des dritten Abonnements von 70 Bor: 
nung eines Reichsrathspräſidenten lauten die Angaben noch ſehr ver⸗ ben Departement der — und der rn 8 en ſeien. gi 1 5 „ 1 rt ET mit Tanz 3 
= 5 2 1. le⸗ ttge aben. Zw arſei . ik von A. Lortzing. arie, Fräulein Ganz, vom Sta 
ſchieden. — Wie wir eben hören, wurden ſowohl Graf Buol als Frei⸗ 8 — Batallone . rar ind, ſtatt nach dem Sinn, nach be Theater zu Aachen; Fementell Frau Echten, vom Stadttheater zu 
berr v. Bach, welche ſich bekanntlich auf einer Erholnngsreiſe befinden, genannten Departements abgegangen. Stettin, als Gaͤſte.) i 

an das kaiſerliche Hoflager nach Iſchl berufen. 5 Paris, 13. Septbr. Der Artikel des Moniteur über die Ein: | mm mn nn 
Be fine € € eh ie Geſandee Graf Er — 5 nahme von Sebaſtopol lautet: „Die falſche Zeitfolge in der Ankunft Borſenberichte. 

Waller hatte am folgenden Tage bereits längere Beſprechungen im Mini⸗ der letzten Depeſchen aus dem Orient, jo wie die bei dieſen Depeſchen Berlin, 15. September. Die Börſe war in recht flauer Stimmung, 
ſterium des Auswärtigen. Der Graf wird nach 5 —6tägigem Aufenthalte erforderliche gedrängte Kürze und die erſtaunliche Schnelligkeit, mit wel⸗ und bei belebtem Verkehr erfuhren die Aktien⸗Gourſe durch beträchtliche Ver⸗ 
in der Reſidenz fich auf feine Güter begeben, wohin er einen 9 cher ſich die von denſelben gemeldeten Ereigniſſe gefolgt find, haben] kaufe einen ziemlich e ein Reute fich t aber zum Theil Wies 
, . weißen Übrigen Deuifen su perabgefegter Mt 
een poletoanfall ergeiiten worre, die entſcheidende Wichtigkeit des Sieges, den die verbündeten Heere er⸗ zu hab ara g 9 


u haben. 

Exc. rungen, vielleicht nicht ſofort von Anfang an genügend gewürdigt ki enbahn⸗Aktien. Bresl.⸗Freiburg. alte 4 — — dito neue 4% 
= £ . 5 2 9 U 1 h reiburg * 

5 richten aus Iſchl vollkommen unbegründet. Graf Grünne war wurde. Die ganze Tragweite dieſes während eines vollen Jahres mü⸗ 121% a X % 168 * 167 bez. Prior, 4% 101% Br, 
4 55 ur Akan in Acht ga a Iſt 1 e = hevoll angebahnten und durch eine heroiſche und äußerſte Anſtrengung dito U. mise, 8 % Br. dito II. Emiss. 4% 92% Br. dito III. 
peſche aus Gilli fand daſelbſb am 13. d. M. um 2 Uhr 54 Min. Früh ein ruhmreich vollführten Triumphes iſt nicht allgemein erkannt worden. | Wilh.⸗Nordb. 4% 5744 a 57 a 57% bez. dito Prior. 5% . Riederſchl⸗ 
ger Erdſtoß ſtatt, der bei 10 Sekunden anhielt. — Se. kalf. Hoheit Nach fo langem Harren erfolgte die Nachricht von dem Ausgange des] Märk. 4% 94 Br. Prior. 4% 9% Br. Prior, Ser. I. u. II. 4% 
Erzherzog Johann wird im Oktober zum Besuch in Wien erwartet, — Kampfes fo plötzlich und fo ergreifend, daß den Geiſtern die nöthige 93 ½ bez. dito Prior. Ser, III. 4% 93% bez. dito Prior, Ser. IV. 57 — 
Wie verlautet, in eine Organifation der Finanzprokuraturen bevor, Ruhe fehlte, um die vollbrachten Thatſachen ſich klar aus einander zu |— Niederſchl⸗Märk. Zweigb, 4% 63 bez. Oberſchl. Lin. K. 34% 217 bez, 


inſofern ſelbe die Verwaltung des Kirchenvermögens und der Kirchengüter legen, und deren Tragwei bemeſſen. Dieſe T 2 
A ufahen. a . a x „ gweite zu bemeſſen. e hatſachen ſind uner⸗ 
* A dieſelbe mit dem Abſchluſſe des Konkordates im Zufam meßlich, und laſſen ſich in wenigen Worten bezeichnen als den Fall 


kleber das zwiſchen Oeſterreich und dem heiligen Stuhleſ von Sebaſtopol und die Vernichtung der ruſſiſchen Flotte. Am Sten a 

abgeſchloſſene Con cordat wird dem Conſtitutionnel aus Mailand | September wurde um Mittag das Zeichen zum Sturm gegeben; we⸗ 90 Br, Prior. 4 Re 

Folgendes geſchrieben: „1) dem heiligen Stuhle wird die Conceſſion nige Augenblicke danach waren die Verbündeten im Beſitze des Ma: 4 70 bez. Kas, udwüh, 4% 120 a 121 1 120 be Valin Fam. 4 

gemacht, die Biſchöfe nicht mehr nach einer vom Kaiſer eingefendeten |lafofj, und bei Anbruch der Nacht verließ der an der Ver⸗ 117 wen. u. % 5 dito Prior. J. Emiss. 47 101 N 

a fe von drei Kandidaten, ſondern in Folge des Vorſchlags eines ein— längerung ſeines Widerſtandes in den übrigen Vertheidigungswerken] Maſtr. 4% 48% Br. B V. Ge 

zigen von Sr. Maſeſtät bezeichneten Kandidaten zu ernennen; 2) die] verzweifelnde Feind dieſelben alle zu gleicher Zeit und räumte Seba⸗ . 188 1883 4% 10 b Ag von 1850 4½ % 101 
* 2 . 


* 


4 Freiheit der direkten Korreſpondenz mit der außerhalb des Reiches re: ſtopol in Eile, um einen Meeresarm zwiſchen ſich und unſere Trup⸗ von 1854 4% 101 bez. Prüm. Anleihe von 1855 3% 109 bez. St⸗ 
1 


ſtidirenden geistlichen Ober⸗Behörde und im Allgemeinen ein der hohen ben zu bringen. Am 9., um 3 Uhr Morgens, bot die ganze Stadt Schldſch. 3} 4 bez. Preuß. Bank⸗Anth. 4% 118% Br. Pof. 2 
5 Saſtichel zugeſtandener größerer Einfluß, 2 aber eine in nur noch den Anblick eines Aſchenhaufens dar, und diejenigen ruffiichen bee 4% 10 Gl din len e ee 
Beaufſichtigung des niederen Klerus von Seite der weltlichen Behörde.“ ] Schiffe, welche von unſeren Bomben verſchont geblieben, verſchwanden 22 u ‚oe. Yoln, Oblig. 500 Fl. 4% 81% Br, dito 300 Fl. 
Man verſichert auch, daß das Konkordat liberale Beſtimmungen in unter den Fluthen der Rhede, nachdem fie vom Feinde felbft in den Surfe: SL Las. Bi ne re er anne 
Betreff der Proteſtanten enthält, ohne jedoch gegen die alten Fatholi- Grund gebohrt worden waren. Folgende Depeſche, welche der Kriegs⸗ ach Eure Sicht 1 50 eg ur. Monat 148% ut On + 
ſchen Traditionen zu verſtoßen. Was die gemiſchten Ehen betrifft, fo] Minifter vom Ober⸗Befehlshaber erhalten hat und die den Anblick ſchil⸗ 5 1 bez. U. 

bleibt die bisherige Geſetzgebung in Kraft. Dieſer große Akt dürfte] dert, den Sebaſtopol jetzt bietet, wird Jedermann vollends die Große 2 Monat 88 , bez. Breslau 2 Monat 99 % bez. 


erſt binnen drei bis vier Monaten publieirt werden. des nun beendigten Kampfes und den Werth des Schlachtfeldes, das] Preuß. 3, tige Staats⸗Prämien⸗Anleige von 1885. Bei 

Sa ö K i ch. die Ruſſen in Karel Gilden ließen, begreiflich machen.“ . (Folgt die a 1300 Gd. 517. 60. "oc 64. 1000 1279. 
Br: Franken i bereits gegebene Depeſche des Generals Peliſſier vom 10. September, 1328. 1356, 1418, 1441. 1496. Die Prämien⸗Ziehung der in dieſen Serien 
Paris, 13. September. Heute 5 fe der Einnahme | Abends.) Y enthaltenen 1500 Nummern findet am 15. Januar 1856 ftatt, 

* ierli ſedeum in der Notre-Dame-Ki i e n. g 

don Sebaftopol das feierliche Ted Kirche ftatt. Bel 9 C. Breslau, 17. September. [Produktenmarkt.] Der Markt war 


Eine zahlloſe Menſchenmenge bedeckte von 9 Uhr Morgens an ſchon Brüſſel, 13. Sept. Von der Staats⸗Anwaltſchaft iſt ein Pro- heut etw g z h 1 
alle Straßen, durch welche der Zug kommen ſollte. Gegen 10 Uhr zeß gegen 21 Bäcker eingeleitet worden, weil ſie durch Coalition und i . ag le ba a 
ten ſich die Truppen und die Nationalgarden in Bewegung, um betrügeriſche Mittel den Brodtpreis zu erhöhen ſuchten. Mit größter] Sgr., mittel bis fein 135-150 Sgr., feinfter bis 160 Sgr. Roggen ord. 
en Tuilerien an die Rue Rivoli entlang bis nach der Rue Strenge wird hier der Wucher mit Lebensmitteln, welcher Art ſie 3 Sgr., mittle Waare . Sgr., feinſte bis 113 Sgr., Gerſte 
St Martin auf dem Pont Notre Dame und in der Rue de Cite auch ſeien, von den Behörden verfolgt und beftraft. — Trotz des an⸗ 802 65 eu 454 18015 2 Nuß e 125 
palier zu bilden. Gegen 11 Uhr ſetzten ſich Tauſende von Equipa: | febnlichen Weichens der Preife des Schlachtoiehes hat bisher nur ein Sommer⸗ 113125 Sgr. bei ſchwachem Geſchaͤft. Kleeſaat rothe 14— 6 
gen und Wagen aller möglichen Formen und Geſtalten in Bewegung, einziger hieſiger Metzger den Fleiſchpreis etwas ermäßigt. Thlr., weiße 1720 Thlr. 7 


Medakte 


